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Der Opfergeist 
Martin & Sharon Van Horn 

 

Definition 

Der Opfergeist ist eine Wechselwirkung zwischen dem menschlichen Geist, 

der seelischen Einstellung und den Einflüssen der unsichtbaren Welt, wodurch 

Beleidigung als selbstverständlich und akzeptabel angenommen wird.  Der 

Mensch, der sich als Opfer ansieht, versucht angetanes Unrecht zu 

rechtfertigen. Das Opfer entschuldigt den Täter. Das Opfer widerstrebt dem 

Übel nicht. Das Opfer betrachtet seine Situation als unabänderlich. Das Opfer 

sieht nur seine Armut und Machtlosigkeit. Es kann seine offenen Möglichkeiten 

nicht wahrnehmen. 

Beispiele 

Vielleicht hast du einen Opfergeist, wenn du ... 

• … ein Problem mit Selbstmitleid hast. 

• … durchwegs schlechte Bedienung erleidest, besonders bei Reparaturen. 

• … öfters Unrecht erleidest und durchwegs als minderwertig, ungeachtet oder 

schlecht behandelt wirst. 

• … in deiner Familie durch Sekkiererei, Rederei, Bemerkungen entehrt wirst. 

• … Überschreitung deiner persönlichen Grenzen oder Missachtung deiner 

Vorliebe erleidest. 

• … merkwürdige finanzielle Desasters durchmachst. 

• … schlechte oder falsche medizinische Behandlungen bekommst. 

• … merkwürdige Unfälle erleidest oder lächerliches Missgeschick 

veranstaltest. 

Gegenmittel 

Das Gegenteil vom Opfergeist heißt Überwinden. In Partnerschaft mit Gottes 

Kraft blühst du auf, weil du die Güte seines Reiches durch dein Leben 

realisierst. Du lebst aus deiner Identität als Kind Gottes durch seinen Blutbund 

in Jesu. Dein menschlicher Geist steht aufrecht in dir selbst, was Geister und 

Menschen anerkennen werden, denn sie sehen, dass du Gottes liebevolle 

Anerkennung angenommen hast. Du lebst einfach als Widerspiegelung Jesu 

Ehre in dir. 
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Gebet gegen den Opfergeist 

Himmlischer Vater, ich bekenne, wo ich mich als Opfer angesehen habe. (Hier 

spezifische Lebensbereiche beschreiben. z.B. Lügen geglaubt, Unrecht 

entschuldigt, Betrüge erlitten, Entehrung in der Familie, allerlei Missbrauch, …) 

Das war nicht Dein Wille für mein Leben. Dein Wort sagt, dass ich Autorität 

empfangen habe, alle Rechte eines Kindes Gottes zu genießen. Du hast mir 

durch himmlische Versprechungen alles fürs Leben und Gottgefälligkeit 

geschenkt. Vergib mir, wo ich mit dem Feind übereingestimmt habe, wo ich 

sein erlogenes Urteil angenommen habe und sein Wort über Deines gestellt 

habe. Ich vergebe allen, die mich missbraucht, übervorteilt oder benutzt haben. 

Ich spreche mich von den alten Gedanken und Lebensweisen ab, damit ich in 

der Freiheit Jesu weiterlebe kann.  

Öffne die Akte meiner Familie aller Generationen. Ich bestehe auf den 

Blutbund des Herrn Jesus Christus für diesen Moment und diese Generation. 

Ich breche alle Flüche in meiner Generationslinie, die durch Sünde und 

Verdrehung eingetreten sind, im Namen Jesu. Ich berufe mich auf das Blut 

Jesu und bitte, dass es meine Generationslinie (und die meiner Ehefrau) 

reinigt. Ich bitte Dich, Herr, diese Reinigung ganz zurück zum Anfang der Zeit 

geltend zu machen. Bitte reiche diese Reinigung vorwärts auf meine Kinder, 

Kindeskinder und geistliche Kinder. Als Kind im Bund mit dem Allerhöchsten 

Gott nehme ich meinen Status vor Gott, den Menschen und der unsichtbaren 

Welt an. 

Bitte stelle alles wieder her, wo der Opfergeist verblendet, irregeführt, 

getäuscht und beraubt hat. Ich nehme von Dir die Berufung meines Lebens an, 

denn Jesus ist gekommen, um mir Leben in Fülle zu geben. Ich rufe in Jesu 

Namen alle diese Segnungen auf meine Generationslinie und auf meine 

physischen und geistlichen Kinder. 

Ich entscheide mich täglich in Christus in Sieg zu leben und dem Opfergeist 

gegenüber zu sterben. Ich erneuere meinen Sinn in der Wahrheit Deines 

Wortes, damit ich transformiert werde, um der Wahrheit über mich konform zu 

denken. Ich weiß, dass Jesus Christus alle Macht bekommen hat und mir seine 

Kraft in meinem Leben zuteil macht. Ich lebe vorsätzlich bis der Sieg in meinem 

Leben gewonnen wird. Ich nehme jeden Gedanken zum Gehorsam gegen 

Christus gefangen. Ich bestehe auf mein Recht als Kind Gottes zu leben und 

nicht mehr als Opfer. 

Danke himmlischer Vater, dass Du die Wahrheit Jesu in mir offenbar machst. 

Er ist die Hoffnung der Herrlichkeit und in Ihm sitze ich in dem Himmelsreich, 

weit über aller Macht und Autorität. Durch Ihn und durch mein Vertrauen in 

Christus überwinde ich. In Jesu Namen. Amen. Hallelujah! 
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